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Internationale Stadtmeisterschaften in Gera im Schwimmen  
mit erfolgreichen WSG Team 

 
 

Am Wochenende vor den Ferien waren unsere Schwimmer im Wasser von Gera unterwegs. Sage und 

schreibe 46 Mannschaften mit 333 Schwimmern/innen aus ganz Deutschland und eine starke 

Schwimmmannschaft mit 30 Schwimmern/innen aus Island waren harte Konkurrenz für die Schwim-

mer der WSG.  

Geschwommen wurde sehr vielseitig und anspruchsvoll, Strecken von 50, 100, 200m in allen Lagen, 

dazu 200 und 400m Lagen und 400, 800 und 1500m Freistil.  

Im Rahmen der Stadtjugendspiele der Stadt Gera gab es 

auch eine Mehrkampfwertung. Man musste die 50m Stre-

cken über Brust, Rücken und Freistil schwimmen. Die er-

reichten Zeiten wurden in Punkte umgerechnet und der 

Punktbeste war Mehrkampfsieger, was Diesem auch eine 

besondere Vielseitigkeit bescheinigt. Bei den Jungs im 

Jahrgang 2009 siegte klar und deutlich unser Jonas 

Reuther. Er stellte hier super unter Beweis, dass er jede 

Lage gut vorwärtskommt, das Brustschwimmen müssen 

wir noch ein bißchen puschen... 

Zum Mehrkampfsieg kamen bei ihm noch Siege über die 

50m Schmetterling, 100m Rücken und 100m Freistil dazu. 

Jonas bewegt sich mit seinen geschwommenen Zeiten in 

jeder Lage (außer Brust) unter den besten 10 Schwim-

mern in ganz Deutschland, das heißt auf Platz 1 bzw. 2. 

Das ist unglaublich stark. 

 

Florian Röhrig konnte in 50m Schmetterling 

und 200m Brust ebenso den ersten Platz er-

schwimmen. Weitere Podestplätze erzielten 

Nils Buck, Litonya und Aiyana Möbius.  

Die weiteren Schwimmer der WSG waren 

Pauline Schirmer und Leo Grahl, die wie Lito-

nya ihre allerersten Erfahrungen auf der lan-

gen 50m-Bahn sammelten, Anastasia Wie-

lsch, Helena und Leander Pabst, Diego Bruno-

Ramirez, Otto Hamm (der sich als einziger Je-

nenser auf der langen 1500m Freistil Strecke 

versuchte), Xenia Pavlyukevich, Anton Buck, 

Felix Nehrdich und Nils Spörl.  

Sie erreichten gute Leistungen, viele neue 

Bestzeiten, aber zum Sprung auf das Podest fehlte bei so einer starken Konkurrenz am Ende manchmal 

das Quäntchen Glück oder auch ein paar Sekunden, oder sogar Hundertstel… 

 

Trotzdem nicht aufgeben und weiter dranbleiben! 

 



     
 

     
 
 


